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M\W zum nebclspaltcr" Hr. 29 wm I6.]uli 1904.

fcetltcb gestimmtes.
rt @t. Satten tagten bie Suriften, fiaben fidj gefunben n>te Xouttften,
©inb betannttid) leine SStnarcfiiften, gegenteit» nerfotgen SWfjlftften,

gürten fleifjig ifjre »ücfierliften. SffS Befannte SBafirfieitSlomponiften
SBoffen bie ertfärten §umanfften ttngeredjtigleiten überltften.
©ie placieren ftott mie §umortffen, tönen in bte SBeft roie Senoriften,
Sinb, nötig, jotnige SBafftften. ©ie unb ba als Ifuge 3ournafiften
©djretben fte für fromme SfJietiften fatbungSooffer at8 ©tmngefiften,
Silber audj für frembe Xaftmtbiften grab fo gern, roie für geredjte ©fjriften.
Dfjne gurdjt tn allen böfen Broiften fdjfagen fte oerroünfdjte STerroriften
gmmer tapfer gteidj 3nfanteriften. Sange foff ber $etr tfjr ßeben friften
»eten (Staubige, roie Sfîantfjeiffen. Unb toir fingen fieE mit Drganiften,
Db ©olbaten ober ^ioittften, mit ben beften ®eigen unb gfötiften
§eut ifjr ßob afg }audjgenbe ©fjoriften!

Lernt man ntcht rechnen tn der Schweiz?
eine Gewissensfrage an welches Departement?

SBenn einem, ber abfotut nidjt« meiter Befttjt, afê 10 granfen,
jemanb auf btefe ©idjerfjetf 3000 granfen, fage unb fdjretbe brei*
taufenb granfen leifit, fo mirb baS eine flrofje ffefet" gemifj jeber
nennen, ber übertjaupt nur multiplizieren" gelernt fjat. SBenn nun aber
ber Sßruntruter ©par laffe auf ifjr 8Ifttenlapitaf oon 10,000 granfen
audj oon 3661 Sparern* runb 3000,000, fage unb fdjreibe brei 3Jtif
lionen granfen geliefjen" morben ftnb fo tft nun bie grage:
SB eldje 8 Departement fjat nun ben ©djaben nadj bem flradj su erfetjen

ba8 Departement, meldje« ben 3661 ©inmofinern baS Stedjnen nidjt
tefjren Uefj? ober ba8, meldjeS nidjt für ©reidjtung eines £ier
f djutjoereinë mit fpeateffer ©f elf djufjfeftion forgte??

TONHALLE RESTAURANT ZURICH Eingang durch den Garten oder Alpenstrasse
Gesellschafts-Zimmer zur Abhaltung von Ver

Sammlungen, Diners und Festanlässen jeder Art.
Déjeuner fourchette à Fr. 3.
Souper 2.50

Diners â la Carte und â prix fix.

Reingehaltene Land- und Flaschenweine, sowie
in- und ausländische Biere in offenem Ausschank

« Delikatessen <Grosse Auswahl von Abendplatten 142
Hiesige und fremde Tagesblätter.

Uebernahme von Diners bei festlichen Anlässen
in's Privathaus von einfacher bis zur feinsten
Ausstattung. Lieferung von Platten in dekorativster
Ausführung, sowie Flaschenwein, aller bekannt. Marken.

Helbling & Dielmann.

FRITZ STREIT, BERN
Generalvertreter für die Schweiz

1

Gebr. G. & L. Cora, Turin
und Costigliole d'Asti

Gegründet 1835
l Erste und grösste Vermouthwein-

Export - Firma.
Pommier frères, Villefranche, s. Saône.

Feinste Màcon-,
Beaujolais- u. Bourgrogne-Weine.

Ch. de Rancourt. Bordeaux.
Feinste Bordeaux-Weine.

P. Frapin & Ce., Segonzac-Cognac
Gegründet 1785

Besitzer der grössten Rebgelände
von Cognac

speziell der Grande Champagne.
M. Sangnineti, Malaga.

Spezialhaus für hochfeine Malaga
u. die übrigen span. Dessertweine.

Gustav Zimmer, London E. C.

Khum Jamaïque.
Zu beziehen in allen bessern Wein- u. Liqueursgeschäften, sowie b. Generalvertreter

145 Fritz Streit, Bern.
Alle Etiquetten sind schutzamtlich deponiert.

t Weine 1 1
Rote und weisse, alte und neue, glanzhelle, hiesiges Gewächs,
auch Waadtländerweine, sowie Coupierweine, weiss u. rot,

und fremde Tischweine in verschiedenen Preislagen
offerieren unter Garantie nur reiner Naturweine in beliebigem Quantum. Leih-

Gebinde von 50 Liter an zur Verfügung. 166

Verband ostschweiz. landw. Genossenschaften

Winterthur.

Rud. Kiefer, Sohn
BASEL

empfiehlt

Versilberte Bestecke
Kaffeelöffel

Versilb. in 18 gr.
pr. Dutzd.

Esslöffel

Si gr.
Gabeln

84 gr.
Dessertlöff. Dessertjrab.

60 gr. 60 gr.
10.50 22. 22 17.60 17.50

gleichwertig wie von anderer Seite viel
teurer offerierte Fabrikate."

Spezialität
in dekoriertem Hôtel=Geschirr,

Wirtschaftsglaswaren,
Porzellan. 174

Hoch und

schräg

verstellbar.

Aug;. Girsberger
y^?£^! Zürich
Krankentische

Nachtstühle5*1

Krankenfahrstühle
Klappstühle -r Rohrmöbel

Rollschutzwände

Wir senden jedem Interessenten unsere
neuen Prachtkataloge über

Photograph. Apparate
Prismen V

Feldstecher/Görz Triöder BinocIes(
Colmonts neueste Feldstecher
Aneroid-Barometer etc.

Original-Fabrikpreise. Auf Wunsch Ratenzahlungen.

Fabrik-Depot optischer Instrumente:

A. Meyer & Cie., Zürich II, B.
Alfred Escherplatz No. 2, b. Bahnhof Enge. 139«

Ursache, Wesen und Heilung
der

Nervenschwäche
(Neurasthenie)

im Allgemeinen, sowie der nervösen

Schwächezustände
des ßeschleehtsstjstems im Sesondern, sowie der

Männerkrank=
heften. Preisgekröntes, nach den neuesten Erfahrungen neu bearbeit.
Werk, 340 Seiten viele Abbildungen. Wirklich brauchbarer Ratgeber und
sicherster Wei weiser z. Heilung bei Gehirn- u. RUckenmarks-Erschöpfung,
Geschlechtsnerven Zerrlltung, Folgen nervenruinierender Leidenschaften und allen

sonstigen geheimen Krankheiten. Letzte Auszeichnungen :

coldene Medaille, Paris, Tuileries, April 1903; Cold. Medaille, London, Crystall-
palast, September 1903.

Für Fr. 2. Briefm. zu beziehen v. Verf. Spezialarzt : Dr.RUNILER in GENF Nr. 38, Die
Df. Rumlersche Spezial-Heilanstalt Silvana" ist das ganze Jahr geöffnet Erfolgreichste
Hellmethoden einzig In ihrer Art.

Wanzen samt Brut! werden gründlich vertilgt und zwar geruchlos, ohne jede Beschädigung; in
I Stunde kann jedes Zimmer wieder bewohnt werden. 4jährige Garantie
(kontraktlich). Diskrete, prompte und billige Bedienung, mf" Referenzen

von amtlichen Behörden, als : eidgenössischen, kantonalen und städtischen Verwaltungen, sowie von vielen Hoteliers und Hausbesitzern;
über 1400 Referenzen. Das beste Mittel für Hoteliers, denn es hinterlässt keine sichtbaren Spuren und ist kein Gas, kein Schwefel
kein Pulver, keine Flüssigkeit. Die Wanzen fallen sofort aus allen Ritzen, Fugen, Betten und Tapeten tot auf den Fussboden. Bis
Mai 10,968 Zimmer gereinigt. Filialen in: Zürich, Culmannstr. 19; Luzern, Buobenmattstr. 5; Lausanne, 28, rue Marthery, Aarau,
Laurenzenvorstaét 712; Mülhausen, Dreikönigstr. 39. 146

Bestellungen! werden auf allen 1

Plätzen prompt erledigt. y Basler Reinigungs -Institut J. WILLIMANN, Albantal 26, BASEL.

Vellage ?um ..Nebelspalter" Nr. 2? vom ib.Zuli im.
^estlîck gestimmtes.

n St. Ballen tagten die Juristen, haben sich gefunden wie Touristen,
Sind bekanntlich keine Anarchisten, gegenteils verfolgen Nihilisten,

Füllen fleißig ihre Bücherkisten. Als bekannte Wahrheitskomponisten
Wollen dte erklärten Humanisten Ungerechtigkeiten überlisten.
Sie plädieren flott wie Humoristen, tönen in die Welt wie Tenoristen,
Sind, wo nötig, zornige Bassisten. Hie und da als kluge Journalisten
Schreiben sie für fromme Pietisten salbungsvoller als Evangelisten,
Aber auch für fremde Talmudisten grad so gern, wie für gerechte Christen.
Ohne Furcht in allen bösen Zwisten schlagen sie verwünschte Terroristen
Immer tapfer gleich Infanteristen. Lange soll der Herr ihr Leben fristen
Beten Gläubige, wie Pantheisten. Und wir singen hell mit Organisten,
Ob Soldaten oder Zivilisten, mit den besten Geigen und Flötisten
Heut ihr Lob als jauchzende Choristen!

I^evnt man nickt vecknen in cier 8ck>vei2?
eine «Zewizzensirsze AN welches vepsrtement 7

Wenn einem, der absolut nichts weiter besitzt, als 10 Franken,
jemand auf diese .Sicherheit" 3000 Franken, sage und schreibe

dreitausend Franken leiht, so wird das eine große Kselei" gewiß jeder
nennen, der überhaupt nur .multiplizieren" gelernt hat. Wenn nun aber
der Pruntruter Sparkasse auf ihr Aktienkapital von 10,000 Franken
auch von 3661 Sparern' rund 3000,000, sage und schreibe drei
Millionen Franken .geliehen" worden sind so ist nun die Frage:
Welches Departement hat nun den Schaden nach dem Krach zu ersetzen

das Departement, welches den 3661 Einwohnern das Rechnen nicht
lehren ließ? oder das, welches nicht für Ereichtung eines Tier-
schutzvereins mit spezieller Eselschutzsektion sorgte??

îONN^I^ KLSî^^Nî liiWl? àli lien uà às chkuàk
LssôUsenâkts-^Imrnsr ?ur à.dtis,IturiA von Vsr

sg,mmlun«sn, VInsrs unct ?sstânlîi,s,ssn ^sctsr ^rt.
llchsunsr rouronstts à ?r. S.
Soupsr ^ 2.SV

VInors â is Larts unâ â prix kix.

ktsingsUs.Itsns t-ancl- unâ pwsoksnxvsins, soxvis
in- uncZ susi-inclisOns Msrs in ollensm ^ussctucnic

« vsliicâtsssen <^
lZrosss ^usvvsnl von ^bsncjpwttso 142

llissi^s unct krsmcts l'aASsdlàttsr.

vsbsrriîtltms von Diners dsi fsstlic-ngn ^.nlâsssn
in's privkttiiâus von sins-ioUsr bis xur isinsrsn ^us-
stattunx. Usksruns; von platten in ctskor-rttvstsr à^us-
füncunx, soivie I>'Iss<:nsn>vsIn.îiIIsrdsiikinnt. I^Iciclcsn.

li-Ioldiins â Mslrrisrin.

Lensrglvsl'tretsl' füi' die Lekwei?

1

lisdr. L. à t.. Lors, 7urin
uncl lîostlgliole li'/ìstl

Kö^rüniZst 183i>

IZrsts unà srôssîs Vsrmoiitriwviii-
Dxpori - ?irms..

pommier trères, Villànone, s. 8a»ne.
?siiisîs Hâeon-,

Sss.ii^ ots.is- u. Loursoxus-îsins.
l)k. lis Nsneourl. Sorctesux.
?stnsis Loràss.cix-'v?sii>s.

p. prspin à <Z o., 8sgonisc-Lognsc
«Zösrünclst 178S

Lssàer àer Arcissisu lî-sosslànâs
von c?c>Ans.e

8sngnineti. Msisgs.
Sr>S2ÍsUis.us kiir ìiovliksiiis Âlcìls^s.
ci. àis iivrissu svsn. vssssrîvvsins.

kustsv limmer, l.onlion il. l!.
Rìmin 3sins.îo.iis.

?u bedienen in siien bessern Wein- u. >.îqueursgesvkàn, sowie b. Kenerslvertretsr

145 ^i-rr-- Sti-srt, Se^o.
^Ile Etiquetten sllxt scnut^amtllcn ilepoaiert.
<B^iMiiiWMB>^iMW»^»«MM»MI>»«»^

kîote unci weisse, à unci neue, glanàile, liissiAss tZswâoks,
suok >»Vssc>tIânc>srvvsins, sowie Qoupie-rwsino, weiss u. rot,

unci kremàe l'isokwoino in verscniecienen Preislagen
offerieren unter Lsrsniie nur rvinsr t»srurwoins in beliebigem yusnium. i.ein-

kisbinlle von SV I.Iter sn -ur Verfügung. IKK

Vei'banlj v8t8ekwei?. !anà. Leno886N8otiaften

Ituâ. Kieker, Sokn
srnplisillt

k»rr«ei°ir«i

vsrsild. in IS sr-
z>r. vutüct.

?.8Sli>lk«i

8t xr. 84 i.'c.
»«»ssrtiiiir. v«85«rtx»d.

k0Kr. M gr.
1050 22. 22 I7.K0 I7.SV

xlelclrwertlx wie von anclerer Seite viel
teurer offerierte padrlicate."

Lpexialität
in dekoriertem Uâtel-desekîrr,

Wlrtscliaftsxlaswaren,
Porzellan. 174

i?c>lîll Iillâ

versielldar.

Kranlientiseke
5-,

>r(rsn n fa iN rstü iN I S
KlsppstüiNle koiNrmöbel

I?ollsekut^wân6e

Wir 8ön6sn ss6em Interessenten unsere
neuen prsontkstâioso üder

Prismen V

r^eicistseiier/

<?<?7»!orits rzsuests ^s7<istso/n?r
^4risrc»rtZ-àroru<zt<zr sto.

Orixinal-k^adrikpreise. ^uk VVunseli kstsnrsniunAsn.

^. Me^er Sil Lie., Surick II, k.
»itrsci I-senerpisi! nio. 2. b. ösnnnoi enge. 139 <2

Ui'Zaoke, We8kn unc! Teilung
ctsr

kßervensehwäeke
Im Aiigemeinen, sovvis cisr nsrvüson

àes tZesekIeektsLv,Ltems im Aesonàern, sowie àer

Kelten. k>r«>»s«I<rör>tss, nacn clen nsusscsri IZrfanruNKSN nsu kskirbsit.
Werk, 840 Zeiten visis ^dbilciunKSN. Wirkiicii brsuckdsrsr lîkitxsdsr unci
siciierstsr ìve>«eiser Ileiiun.!; bei Ksnirn- u. ^iicicenmsrics i^rzekootung. <Ze-

sciiieciitsnerven - ?erciiwng. Zeigen nervenruinierencler i.eiciensckslten uncl siien
sonstigen geNeimen Kr-inkdeitsn^ t.st?ts ^us^sionnungsn :

czoicion« iviscl-iiiis, Paris, luilsriss, ^pril 1SV3: voici. IVisciaiiis, I.onâon, Ovstall-
palast. Septem dor I9V3.

r'iir ?i>, 2. krlötm. üU bsxisdsn v. Vsrk. Soeiisisr-t i vr.NUIi/Il.IlN in kc»i^ fir. W. vie
llc. knmierscNe Spe-isi-Iieiisnswit ..8iivzns" Ist ciss gsnie là gsoftnet. Lrkol^rsillltsts »Sil-
mstlioâsn sinnig In ilirsr àrt.

>VanTStA samt krut! v^eräsn grün6Iiek vertilgt unä 2vvar Asruc-nios, okne sscis Vssenàcligung; in
I Stunciv kann ssäss Limmer vviecier bev^onnt ^vercien. »jänriAS Osrantio
llcontraktlieli). Diskrete, prompte unä billige Lsäisnung. UW^" ktstsren^sn

von amtlioben DonÖräsn. als: eiägsnossisebsn, kantonalen unä stàâtisebsn Verwaltungen, sowie von vielen «âtsllsrs unclllausbesitxsrn;
über 1400 kstsrenxen. vss kssto NNittsI für i-iâtoiior», äenn es bintsrlässt keine siektbarsn Lpuren unä ist lcvin Las, ><o!n Lebwelsl
I«»ln Pulver, kvinv k^üssi^ksit. Die Wanden kaüen sofort aus allen kitten, Lugen, rZetten unä îapsten tot aus äsn Lussboäen. Lis
Ivlai 10,968 Ärsmer- gsrsinigt. Filialen in: Gurion, t^ulmannstr. 19; il.uisrn, öuobsnmattstr. 5: il»sussnno, 28, rus klartbsrv, äsi-su,
Lauren-snvorstaätl 712; IV»ûir>àusc>n, Orsikönigstr. 39- 146

kestellunxen« vercken auf allen I

plàeo proi»pt erlectixt. î



Seber SDfater ift ©djöpfer unb ©err feines (Semälbe«, er îann eS Bes

ftefjen laffen unb îann es nerntdjten trjofjt bem TOenfdjengeift, ber aud)

feiner »über aHer £err Bleibt 1

Kathederweisheit.
Sie ©Fjinefen meine oerefjrten «nroefenben Batten fdjon mehrere

3afjrfjunberte nor ©rfdjaffurig ber SBeit georbnete ©taatSjuftänbe unb eine
tjofje flultur.

trostreich.
Strgt (am Jtranfenbett eines Strmen):

fönnen ftdj nur oermögfidje ßeute erlauben;
netjme Jtranfijeit.

©3Î ift ein guter DeïorationSmaler.

»(Sidjt, meine liebe grau,
bas ift foaufagen eine oor=

Oerfchutzüberbrettlpoefte.
©er ©unb, ber eine SBurfttjaut ftetjt, (Er mebelt mit bem ©djamnae Sant
©er aeigt fein ebel Sreugemüt; Itnb forgt für Dpfermotjtgeftant.

(SS ift tein gäblein fo fein gefponnen,
@S fommt bodj enblidj an bie «Sonnen.

@8 ift leine »orfte fo fein unb fo Ifein,
@ie ftammt non einer ©au ober fte ftammt

oon einem ©djmein.
es ift fein Srßpffein fo niebfidj im (Stafe,
©8 fteigt btr au Stopf, es Blüfjt in ber 3tafe.

©ie greigeifter finb greiltdjtmaler.
# **

©unfefmänner mafen gerne in Cef (ber ©afbung).

Bureau ARGUS Zürich E- ecÄer
Diskrete Auskünfte a. all. Plätzen. Charakter, Ruf, Vermögen

Eruierungen, Beweise. Geheime Beobachtungen
Reisen Uberallhin, Eingetragene Firma. Prima Referenzen.

Internationales Institut. Rechtsbureau. s

Motorvelo 2-3 HP
Ia. Marken 6800 Fr. Gebrauchte 300 Fr.
Auto-Reparaturen. C. Walser, Zürich III. J

Kirsch-Destillation-Schwyz
Alfred Schindler, Alleininhaber.

Absolut einziges Spezialgeschäft.

Louis Engelhardt
Dekorateur

14 Linthescherstr. Zürich Linthescherstr. 14

Ameublements. 71

Buch Ehe |von Dr. Retau mit 93 Abb. statt 3 Fr. nur 2,50 \V>
Preisliste Uber int. Bücher gratis. 13 Ç,fi

R. Oschmann, Kreuzlingen Nr. 63. v/
Kaufleute und Hoteliers

finden gründliche Ausbildung in modernen
Sprachen und Buchführung im Institut De-
lessert, Château de Lucens (Vaud).
Prospekte gratis durch Porchet&Paff, Dir. u. Besitz-

Alles was Sie gerne 'WlSSdl möchten
können Sie erfahren durch das
Informationsbureau. ab vVimpf

Rennweg 38, Zürich I. Telephon 6072

Hotel Restaurant St. Gallerhof St. Galfen
Geschäftsreisendeii'Haus nahe der Bahn.

Gute Betten. Zentralheizung. Gute Küche.
Münchener Klosterbräu.

6 Der Besitzer: Chr. Albrecht.

(riPllf~ und Rheumatismus TheeUlulll von äusserst wohltätiger Wirkung bei veralteter.
Gicht und rheumatischen Schmerzen entfernt durch
innerlichen Gebrauch die Kranheitsstoffe aus dem Körper.
Preis Fr. 1.75. Haupt-Depot: Adler - Apotheke
A. Swoboda in Schwanden-Qlarus. 53

Geld viel" Geld
monatlich bis zu Fr. 1000
kann Jedermann ohne
besonder. Kenntnisse '.eicht,
ehrlich u. kostenlos
verdienen. Senden Sie
sofort Ihre Adresse unter
Schz. 1177 an die
Annoncen-Abteilung des

MERKUR" Mannheim, (Baden)
Postfach 351. 73

Es gibt kaum etwas so
WIDERWÄRTIGES

als übermässigen Fuss-Schweiss.
Wenn Sie an diesem lästigen

Uebel leiden, schreiben Sie an
die GundoldingerApotheke Basel,
welche Ihnen ein absolut unschädliches,

doch sicher wirkendes Mittel
franko gegen Nachnahme von
Fr. 1.30 senden wird. (H3453q)

Cd MÜLLER

Pariser
Gummi-Artikel

Ia. Vorzug-Qualität.
versendet franko gegen Na che ah a e
oder Marken à 4, 5. 6 und 7 Fr.
per Dutzend 14

Aug. de Kennen
Zürich I.

¦ Darmgeschwüre, Darmkatarrh
HBIBI JVerwnscbwache,

SJtit ©egenmättigem teile itjnen mit, bafj idj nun non Jarmgefdjwürejt,
Jarmftafarrf) unb jSeruenfajwädje glücflidj getjeilt roorben bin. ^cfj roartete
mit ber SluSfteffung bes ^eugniffeä nodj einige 3«t, um ju geroärttgen, ob nicfjt
etroa ein Stücffult eintrete. 2)aê ift gottlob biä fjeute nidjt gefdjefjen. 3<fj er=
freue midj mieber ber beften ©efunbfjeit uub fann meiner Slrbeit mieber nadj=
gefjen, roäfjrenb idj oortjer roeber ju gefjen uod) ju arbeiten oermodjte. ®m=
pfangen ©ie meinen beften 3)auf für ba§ gute Stefultat, ba§ ©ie burdj brieflidje
iöeljanblung erjteften, uactjbem idj oiefe aBochen lang oon anberer ©eite erfolglos
betjanbelt roorben. 3m £orfe, (Strfj, Bt fingern, ben 28. ©eptember 1902. grau
(£mmenegger<}neicfjen. ¦¦¦ ©ie (gajtfjcit öer Unterfdjrift ber grau 9tofa ®m=
menegger, geb. Qnetdjen, roirb fjiemit amtltdj bezeugt, ©ich, ben 28. ©eptember
1902. ©emeinberatêfanjlet ©tri) ; ber ©emeinberatëfcbreiber : Sffeinfjarb. ¦¦¦Slbreffe: f>rtt)«tpoftafittiß &farus, Ätrcfjftrafje 405, $farus. 32e

Für Offiziere speziell
höchst empfehlenswert:

Chrom Glacés
weisses, äusserst haltbares

Leder, von wunderbar
weichem Griff, wird weder von

Nässe noch Schweiss hart.

j
Fr. 3.50 per Paar. 21

11 Detail Zürich
|i Weinplatz (Hotel Schwert)

Filialen : Lausanne Bern, St Gallen Basel.

rfedeGanls C
mmm

Prunksucht.
Seile ^fjnen ergebenft mit, bafj idj oon ber Steigung jum £rhtfen trofft

ffänbig befreit bin. ©eitbem idj bte mir oon itjnen oevorbnete Äur burcfjge=
madjt, fjabe idj fein Verlangen mefjr nadj geiftigen ©etreufen unb cS fommt
mir nidjt mefjr in ben ©inn, in ein 2Birt§fjau§ ju gefjen. SDer ©efettfdjaft
Ijatber mufj idj jur ©eltenfjeit ein ©la§ S3ier trinfen, bodj ftnbe idj feinen @e=

fdjmacf mebr baran. SDie früljere fieibenfdjaft jum Strinfen ift ganj oerfdjroun=
ben roorüber icfj fefjr glücflidj bin. $d) fann Sfjr brieflidje§ £runffudjt^eiloer=
fafjren, baë Ieidjt unb oljne SBiffen angeroanbt roerben fann, atten irinfern unb
beren Familien al§ probat unb unfdjäblictj empfefjlen. ©immef, Bv. Del§ in
©djteften, ben 4. Dftober 1903. ^ermann ©ctjönfetb, ©tettenbefttjer. Hü
älorftefjenbe, eigenljänbige 3camen§unterfdjvifi be§ ^ermann ©djönfelb in ©immtl
beglaubigt: ©immel, ben 4. Dftober 1903 ber ©emeinbeoorftanb : 3Jtenjel.
Sfbreffe: ?*riBotpoftttfttiii &farus, SïtrcfjfttaBe 405 cj»fanis. WÊÊÊT

Jntimitäten »fr
30 Intime Scenen. Visitforamt
Fr. 1.50 In Briefmarken.

Verlag Friedel, Berlin W. g k.

O, diese Weiber
30 ff. Pariser Photos.Visltformat (kleine
Miniaturen). Fr. 6, 10 in Briefmarken.

A. C. Schiller, Verlag.
Berlin Ck. 19.

Wiederverkäufer gesucht.

BASLER LEBENSVERSICHERUNGSGESELLSCHflFT *T»
Lebens,- Renten-äUnfall-Ve^sicherung ; \j j w %

Direktion in Basel, Elisabethenstrasse 46? Vertreter A^tEapRTSj

Jeder Maler ist Schöpfer und Herr seines Gemäldes, er kann es
bestehen lassen und kann es vernichten wohl dem Menschengeist, der auch

seiner Bilder aller Kerr bleibt!

ITàîkeâer^eîskeîî.
Die Chinesen meine verehrten Anwesenden hatten schon mehrere

Jahrhunderte vor Erschaffung der Welt geordnete Staatszustände und eine
hohe Kultur.

Arzt (am Krankenbett eines Armen):
können sich nur vermögliche Leute erlauben;
nehme Krankheit.

ER ist ein guter Dekorationsmaler.

.Gicht, meine liebe Frau,
das ift sozusagen eine vor-

Hi«r'scnut2Übevbr-ettlpoesie.
Der Hund, der eine Wursthaut sieht, Er wedelt mit dem Schwänze Dank
Der zeigt sein edel Treugemüt ; Und sorgt sür Opferwohlgestank-

Es ist kein Fädlein so fein gesponnen,
Es kommt doch endlich an die Sonnen.
Es ist keine Borste so fein und so klein,
Sie stammt von einer Sau oder sie stammt

von einem Schwein.
Es ist kein Tröpflein so niedlich im Glase,
Es steigt dir zu Kopf, es blüht in der Nase.

Die Freigeister sind Freilichtmaler.

Dunkelmänner malen gerne in Oel (der Salbung).

Sureau äi« Mied ì^S'viskrele /wslàtie s. s». PISIisn. Lnsrskter, rtut, Vermögen
p.ru!erungsn, Se«eîss. tZenslms IZeobsektungsn

»eisen llbersilnm, t-ingetrsgene pirma. prima rîeisrenzsn.
Inlernstionà Institut. rlsentsburesu. 3

Is. Marken kgoo pr. kebrsucà 300 pr.

àNepsràr.. sZ. VValZKI-, àÎVN
1

lis8cu-lle8!i>!u!illn-ueuM

Absolut einiges Soeàigesckàtl,

Dekorateur

l4 làîkeàiÂi'. àien -4- lMtdWàà l^

krrieut>lsrr>errt:s. 71

«on Ur. iîetsu mu gs »bb. ststt 3 rr. nur 2.S0 Vs
Preisliste liber int. kuoiier grstis. 1Z

kî. vscnmsnn, Kreu!lingen I^r. K3. ^/
Xäuklkulk uuà Kotkji61'8

kinäen grüncilielts ^usbilclung irr moäsrnen
Lpraeken unci Luebkükrung im Institut Os-
Issssrt, lûbâteau cis Lueens (Vauci). Lro-
spskts gratis ciureb porctietâpait, Oir. u. rZssit?'

^.lles vas Lis gerne ^viSSSlR möektsn
livNNeN Lis erfakrsn äurelr clas Informa-
àsdursau. H WlMpf

Lcennweg 38, Xürlct, l. Lölevbon 6072

MkàMMiMM
<Zescnättsrei»enaen-II»us »ane âer Sann,

liute kette». Tentralneiz-uaz. liute «üeoe.
^---i- »ünenener Itlosterdräu. ----ü

k Oer Lesit?er: Lnr. ^ldrecnt.

ìâîìtttil. von Äusserst voliltâtiZer Virkunx bei verslteter
vient uncl rneumstiscnen Senmer^en entkernt äurck
inneriicken (Zebrsuck äie Kr.inkeitsstokke sus äem Körper.
preis lì l.75. llaupt-vepot : /^àr - ^.potrieke

Sxvodocla in Sckwancien (Zlarus. S3

Kelci viel "Kelci
mouatlieli bis ?u Lr. 1000
kann ^sclsrmann okne be-
soucier. Kenntnisse !siebl,
sbrlieb u. kostenlos vsr-
ciisnsn. Lencisn Lis so-
fort Ibre Adresse unter
Leb?. 1177 an äis ^.nuon-
een-^.btöilung 6ss

FWVK" àllàiw^ (Laden)
posttacn ZSi. 73

Ls gibt kaum etwas so

als übermässigen fuzz-Scàs/ss.
Wsnn Lis an clisssm lästigen

Lsbel Isiäen, sebrsibsn Lis an
clis (-unäolclinger^.votkske Lasel,
wöleks Ibnsn ein aosàt iv^sc/â-
//c/iss. àoelt s/e^e/' >v/>^s/ic/ss »//tts/
franko gegen Xacltnabms von
Lr. 1.30 senilen wirci. (H3453ci)

AI Iìlei^I0^w»at»tlM«rrlè

psrlssr
(nulluni-àti^sl

Is. Voi'Zug-yuglität.
verssuäet lrsnko gegen IVsebn ab cr e
oàsr Marken à 4, 5. 6 unci 7 k>.
per Outxenci 14

2ürieu I.

» OarmgesckiivUre, Oarmkatarrk

Mit Gegenwärtigem teile Ihnen mit, datz ich nun von Darmgeschwüren,
Jarmkatarrt) und Nervenschwäche glücklich geheilt worden bin. Ich wartete
mit der Ausstellung des Zeugnisses noch einige Zeit, um zu gewärtigen, ob nicht
etwa ein Rückfall eintrete. Das ist gottlob bis heute nicht geschehen. Ich
erfreue mich wieder der besten Gesundheit uud kann meiner Arbeit wieder
nachgehen, während ich vorher weder zu gehen noch zu arbeiten vermochte.
Empfangen Sie meinen besten Dank für das gute Resultat, das Sie durch briefliche
Behandlung erzielten, nachdem ich viele Wochen lang von anderer Seite erfolglos
behandelt worden. Im Qorfe, Eich, Kt. Luzern, den 28. September 1902. Frau
Emmenegger-Jneichen. il^M Die Echtheit der Unterschrift der Frau Rosa Em-
menegger, geb. Jneichen, wird hiemit amtlich bezeugt, Eich, den 23. September
1902. Gemeinderatskanzlei Eich; der Gemeinderatsschreiber: Reinhard.
Adresse: Srivatpolikt'inik Hlarus, Kirchstraße 405, Hlarus. 32e WW^M>

k?ür Okàtere speziell
nöenst smpleniens«ert:

Kdrom K1AKK8

«eisses. äusserst baltbares

l.ec>er, von «unöerbsr «ei-
onsm lZrikl, wirci v/e-rlsr von

iVà'sse noek 5càeiss Kart.

2
pr. 3.S0 per Pasc. 21

jj Detail XiZtriok
jjWeinoisk (ttowl 8eb.<ert)

^ilislei! ' kaussnne Lern, St lZsllen kZssel.

Teile Ihnen ergebenst mit, daß ich von der Neigung zum Trinken
vollständig befreit bin. Seitdem ich die mir von Ihnen verordnete Kur durchgemacht,

habe ich kein Verlangen mehr nach geistigen Getränken und cS kommt
mir nicht mehr in den Sinn, in ein Wirtshaus zu gehen. Der Gesellschaft
halber muß ich zur Seltenheit ein Glas Bier trinken, doch finde ich keinen
Geschmack mehr daran. Die frühere Leidenschaft zum Trinken ist ganz verschwunden

worüber ich sehr glücklich bin. Ich kann Ihr briefliches Trunksucht-Heilverfahren,

das leicht und ohne Wissen angewandt werden kann, allen Trinkern und
deren Familien als probat und unschädlich empfehlen. Gimmel, Kr. Oels in
Schlesien, den 4. Oktober 1903. Hermann Schönfeld, Stellenbesitzer. ItiiiMW
Vorstehende, eigenhändige Namensunterschrist des Hermann Schönseld in Gimmel
beglaubigt: Gimmel, den 4. Oktober 1903 der Gemeindevorstand : Menzel.
Adresse: SrivatpolMlir.it Hlarus, Ktrchstraße 405 Hlarus. »»»^

3V intime Sosnsn. Visilkorämt
k'r. 1.SV in IZriskmg,rksn,

Vs2-7sZ F>rsc!e7, Üsr7r« ^V. 9 à.
»M«i»>>»'^»B^i-WM»»M»

O, äiese >Veiber
30 tk. pariser pbotos.VIsitformat (kleine
kliriwturgn). k>. S, 10 in Sriskrn-crksn,

A. c. 8clii>lei-, Verlag.
Ssrlin ck. Ig.

DSU
à î

Wieclerverkàutei' geguciit
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